
Protokoll der zehnten Sitzung
des FSR Mathematik
im Sommersemester 2023

Datum: 7. Juli 2023
Zeit: 16:16 - 17:30 Uhr
Ort: Konferenzraum 3319

Anwesende Gewählte: Jonas Fuchs, Max Krischeu, Maya Lackner, Niklas
Menge, Antonia Runge, Helen Würflein

Abwesend: Michel Buchhardt, Luisa Münch, Michelle
Weise-Seidelmann, Felix Zimmerman

Sitzungsleitung: Jonas Fuchs
Protokoll: Niklas Menge und Helen Würflein

Tagesordnung:
TOP 1 Post und Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
TOP 3 Nachbesprechung vergangener Veranstaltungen
TOP 4 Planung zukünftiger Veranstaltungen
TOP 5 Fancy Anschaffungen
TOP 6 Sonstiges

Im Protokoll wird das generische Maskulinum benutzt.

10.1 Post und Berichte

Wir beginnen die Sitzung mit unserem Begrüßungsritual.

Es gab einige E-Mails:

• Die FSRe KoWi und Geo wollen für Samstag bzw. Donnerstag unsere Box ausleihen.
Wir haben nichts dagegen.

• Der FSR Chemie würde sich gerne unsere Lichterketten ausleihen. Wir haben auch
dort nichts dagegen.

• Am kommenden Dienstag findet die nächste StuRa Sitzung statt. Niklas führt aus,
dass dort zwei Punkte auf der Tagesordnung stünden, die für uns unmittelbar von
Interesse seien: zum einen soll das Awareness-Konzept beschlossen werden zum an-
deren soll beschlossen werden, dass bei allen Veranstaltungen ab 25 Personen ein
Awareness-Team verpflichtend werden soll. Dazu führt er weiter aus, dass bei erste-
rem noch ein paar Details zu klären sein, wozu evtl. noch etwas Nacharbeit nötig sei.
Relevanter sei der zweite Antrag. Für ihn stellen sich dabei die Fragen, wie es genau
zu der Anzahl von 25 Personen gekommen sei und was passiere, wenn man Veran-
staltungen durchführe, bei denen Erfahrungsgemäß keine 25 Personen kommen, dann
aber plötzlich dochmehr Leute da seinen. Auch sei es seiner Meinung nach ein Unter-
schied, ob man eine Veranstaltung organisiert, welche im dunkeln, im Para und mit
Alkohol stattfinde oder ob man eine Fahrradtour veranstaltet. Niklas fragt dazu die
Awareness-Beauftragten, ob sie dazu näheres wissen. Diese verneinen, geben aber zu
bedenken, dass sie auch nicht zum letzten Treffen gehen konnten.Wir diskutieren den
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Vorschlag und kommen zu dem Schluss, dass die Idee prinzipiell gut sei, aber noch zu
viele Dinge unklar. So erscheint uns eine Gleitregelung sinnvoller, wir fragen uns, was
passiert, wenn man mit weniger plant, dann aber mehr kommen, wie genau sieht die
Verpflichtung aus, welche Personen dürfen Teil des Awareness-Teams sein (nur Per-
sonen mit Schulung?), müssen es immer mehrere Personen im Awareness-Team sein
(z.B. bei 25 Personen Radtour reicht vllt. eine Person), was ist wenn das Awareness-
Team z.B. krankheitsbedingt ausfällt, muss dann die ganze Veranstaltung abgesagt
werden? Insgesamt sollte die ganze Thematik zunächst in der FSR-Kom besprochen
werden.

Weitere Berichte:

• Jonas berichtet vom Institutsrat vom 28.6. Zunächst ging es darum, dass die Arbeits-
gruppe KI der Ale Anfang des Wintersemesters starten solle. Dazu wurde bespro-
chen, dass es in der Mathematik nicht viele Prüfungen geben, welche literarische Ar-
beit erfordern, weshalb ein Sprachmodell dort nicht helfe. In Semiaren solle der Fokus
zukünftig mehr auf der mündlichen Leistung liegen. In Klausuren seien darüber hin-
aus ohnehin keine elektronischenHilfsmittel erlaubt. Deshalb habe der Institutsrat die
Empfehlung abgegeben, dass esweder ein vollständiges Verbot noch eine vollständige
Freigabe geben solle, sondern besser ein klarer Handlungsrahmen geschaffen werden
solle. Insbesondere sollten dabei die Eigenständigkeitserklärungen überarbeitet wer-
den, da diese aktuell ohnehin in der Regel ohne rechtliche Aussagekraft seien. Danach
ging es um die Lernstrategie der Ale, wofür abgefragt wurde, wo neue Lernschwer-
punkte gesetzt werden sollen. Der Institutsrat habe sich aber dafür ausgesprochen un-
sere bisherigen Unterstützungsangebote wie: Mathe-Café, KlaVoWo, Vorkurs, Emmbi
und die Tutorien hervorzuheben und den Wunsch nach Stabilisierung insbesondere
der Finanzierung hervorzuheben. Am Ende ging es noch um die Sparpläne der Uni.
Demnach wird es im Bereich der Lehraufträge in der Mathematik kaum Einschrän-
kungen geben, einfach da es relativ selten sei, dass es dort überhaupt welche gebe.
Ansonsten wurde die Thematik der Stelleneinsparung an den Fakultätsrat verscho-
ben.

• Jonas berichtet aus der FSR-Kom. Dort wurde auch über die Stellenbesetzungssperre
geredet. Insbesondere sorge dies bei den Erziehungswissenschaftlern für Probleme,
da die Stelle für das Praxissemester bald auslaufe und nach aktuellem Erkenntnis-
stand nicht wieder besetzt werden dürfe, dadurch könnten dann aber wiederum die
entsprechenden Pflichtmodule nicht abgedeckt werden. Auch die PAF hätte das Pro-
blem, dass ihnen derWerkstoffwissenschaften-Studiengangweg zu brechen droht, da
die für die Praktika benötigten Personen bald ihre Verträge zu verlieren drohen. ImEr-
gebnis wurde dann noch diskutiert, ob man sich der Initiative „FSU Unterfinanziert“
anschließen sollte, ein entsprechender Beschlusstext soll dann zur nächsten Sitzung
vorgelegt werden.
Danach ging es dann noch um den Zugang zum FSR-Kom Lager. Dabei wurde sich
darauf geeinigt, dass dieses vom StuRa verwaltet werden soll.

Folgende Dinge wollen wir uns merken:

• Arbeitsbereich einrichten zum merken von Dingen

• Textil-Namensetiketten für die StET erstellen
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10.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

Es sind 6 von 10 gewählten Mitgliedern anwesend. Damit sind wir Beschlussfähig.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik beschließt das Protokoll vom
30.06.2023.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

Beschlusstext:Der Fachschaftsrat Mathematik beschließt die vorliegende Tages-
ordnung mit den vorliegenden Änderungen.

Abstimmung: 6/0/0† ⇒ angenommen

10.3 Nachbesprechung vergangener Veranstaltungen

10.3.1 KOMA

Helen berichtet, dass die nächste KoMa im November (23.-27.11) in Darmstadt stattfinden
wird. Auf der letzten KOMA sei es viel über den Akreditierungspool und die Anwerbung

23.-27.11.23: KoMa -
Darmstadt

von neuen Studis gegangen. Außerdem sei von einem Didaktikmodul berichtet werden, in
wessen Rahmen Projekte für Schüler erstellt werden (z.B. ein Mathe-Excape-Room) und
dann gebe es einen Schülertag, an welchem Schüler dies testen könnten. Auch gebe es an
manchen Unis einen Mathe-Adventskalender, woraufhin wohl viele Eltern ihre Kinder an
der entsprechenden Uni angemeldet hätten. (Wir sind etwas verwirrt, akzeptieren aber die-
se Tatsache). Ansonsten hätte es noch Resolutionen zu den Zeiträumen vor Prüfungen und
zur AfD gegeben. Für Details komme aber auch der KoMa-Bericht demnächst raus.

10.4 Planung zukünftiger Veranstaltungen

10.4.1 StET

Antonia berichtet, dass es ein Treffen gegeben habe und man versucht habe die Veranstal-
tungen zu ordnen. Dazu komme auch demnächst eine Helferliste rum. Auch würden die
digitalen Lotsen gerne eingeplant werden, es sei aber noch nicht ganz klar, was diese ma-
chen wollen.

10.4.2 Magic-Turnier

Nichts neues Niklas wollte sich bei Neuigkeiten nochmal melden.

10.4.3 Mathematik und Dann

Es soll wieder im November oder Anfang Dezember stattfinden.

10.4.4 KeFa

- nichts neues

10.4.5 KlaTaMa

Michi und Isa könnten es sich eventuell vorstellen zu organisieren. Niklas regt an, dass es
sich lohnen könne den Termin bereits jetzt festzulegen, damit jeder sich den Termin frei
halten könne und man schon frühzeitig nach Unterkünften schauen könne. Helen spricht
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sich dafür aus eine Umfrage zu erstellen und nicht einfach einen Termin festzulegen. Helen
erstellt die Umfrage. Max regt als Termin die Woche vor dem Sommersemester an, da zwei

Helen: KlaTaMa-
Umfrage erstellen

gewählte im Wintersemester nicht da seien. Wir legen Michi und Isa als Organisatoren der
KlaTaMa fest.

10.5 Fancy Anschaffungen

Helen würde gern Teller und Pfandmaken für das nächste Fakultätsfest bedrucken lassen,
damit wir langsam im zu nehmenden Aufbrauchungsprozess der Papier Marken langsam
ersetzen kõnnen, die Reaktionen sind positiv, Helen wird mal Angebote machen.

10.6 Sonstiges

• Jonas schickt Daten vom Alten zum neuen Rechner, Jonas und Christoph haben alten
Rechner und alten Bildschirm entsorgt, und werden demnächst zum Elektroschrott
bringen.

• Nächster Sitzung Termin: Online Sitzung wäre evtl in VL freier Zeit sinnvoll, wollen
was in letzter Juli oder Anfang August Woche machen, Jonas erstellt Umfrage.

Die Sitzung nächste Woche findet nach Terminumfrage an einem Tag statt.

Niklas Menge und Helen Würf-
lein

Jonas Fuchs

Protokollführung Sitzungsleitung

†Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen.
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